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Niederschrift  

über die öffentliche Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Lunden 
am Donnerstag, 6. September 2012, im Sitzungssaal Amtsgebäude in  Lunden 

 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 21:20 Uhr 
 

Anwesend sind: 
Frau Renate Walter als Vorsitzende 
und die Mitglieder 
Herr Peter Ahrens 
Herr Holger Henningsen 
Herr Ernst-Heinrich Tams 
Herr Uwe Jeß 
Herr Jörn Walter 
 

Nicht anwesend ist entschuldigt: 
Herr Holger Kühl 
 

Von der Verwaltung ist Herr Simon Weigelt als Protokollführer anwesend. 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Tagesordnung öffentlich 
  
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift vom 23.11.2011 
3. Mitteilungen 
4. Beratung und Beschlussfassung über die I. Nachtragshaushaltssatzung und 

den I. Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 
5. Prioritätenliste zur Erneuerung der Gehwege 
6. Dorferneuerung 
7. Baumaßnahme Koogchaussee 
8. Straßenlampen 
9. Eingaben und Anfragen 
 

 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Es sind keine Einwohner anwesend. 
 
 

TOP 2. Genehmigung der Niederschrift vom 23.11.2011   
 
Die Niederschrift vom 23.11.2011 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
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TOP 3. Mitteilungen   
 
Bürgermeisterin Frau Walter berichtet 
 
- von einem Gespräch mit dem Eigentümer des Objektes Wilhelmstraße 85, Herrn 

Stiebel, sowie Herrn Mensing, Herrn Seeloff und Herrn Loch, über die Machbarkeit 
einer Folgenutzung des ehemaligen Schlecker Marktes mit TOP Kauf über den 
MarktTreff. 
 

- von einem Angebot, indem der Gemeinde Lunden das Objekt in der 
Nordbahnhofstraße 1, ehemals von Annelise Sick, angeboten wurde. 
 

- über die tatsächliche und dem Kreis vorliegende Einwohnerzahl in der Gemeinde 
Lunden. Laut dem Einwohnermeldeprogramm des Amtes, sind zur Zeit 1.739 
Einwohner in der Gemeinde Lunden gemeldet, was 135 Personen mehr sind, als 
dem Kreis Dithmarschen vorliegen. 
 

- davon, dass eine weitere Anmeldung zum Wegeunterhaltungsprogramm für das 
Jahr 2013 erfolgen kann.  
Einstimmig ist man der Meinung, wie im letzten Jahr, die Brunnenstraße sowie die 
Moorchaussee beim Wegeunterhaltungsverband anzumelden. 
 

- von der Notwendigkeit, für den Bauhof einen Hochdruckreiniger anzuschaffen. Die 
Kosten hierfür werden sich auf bis zu 2.000 € belaufen und sind im 
Nachtragshaushalt berücksichtigt. Bis zur nächsten Gemeindevertretersitzung sind 
Angebote einzuholen. 
 

- von einem Antrag des SSV Lunden auf Bezuschussung für den Bau einer neuen 
Flutlichtanlage in Höhe von 5.000 €. Hierüber soll in der nächsten 
Gemeindevertretersitzung beraten werden. 
 

- von einer Anfrage, in der Verbindungsstraße von der Brandstätte zum Gänsemarkt, 
den Absperrpfosten zu versetzen, damit eine Zufahrt zum dortigen Haus auch über 
die Brandstätte erfolgen kann und nicht nur vom Gänsemarkt aus. Der Bau- und 
Wegeausschuss wird mit der Angelegenheit beauftragt. 

 
 

 

 

TOP 4. Beratung und Beschlussfassung über die I. Nachtragshaushaltssatzung 
und den I. Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012  
 
Durch den I. Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wird 
 
- der Verwaltungshaushalt in Einnahme und Ausgabe um 137.500 €  

auf 1.920.900 € erhöht  
sowie 
- der Vermögenshaushalt in Einnahme und Ausgabe um 128.600 €  

auf 329.200 € erhöht. 
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I. Nachtragshaushaltssatzung  
der Gemeinde Lunden für das Haushaltsjahr 2012 

 
Aufgrund des § 80 der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung 
vom ……………….  folgende Nachtragshaushaltsatzung erlassen: 

§ 1 
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 

  erhöht 
um 

vermindert 
um 

und damit der Gesamtbetrag 
des Haushaltsplanes einschl.     
der Nachträge 

     gegenüber 
bisher 

nunmehr 
festgesetzt auf 

1.  im Verwaltungshaushalt         
    die Einnahmen 137.500 € -- 1.783.400 € 1.920.900 € 
    die Ausgaben 
 

137.500 € -- 1.783.400 € 1.920.900 € 

2.  im Vermögenshaushalt      
    die Einnahmen 128.600 € -- 200.600 € 329.200 € 
    die Ausgaben 128.600 € -- 200.600 € 329.200 € 

 
Beschluss:  
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, den I. Nachtragshaushaltsplan und die  
I. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 in der vorliegenden Form zu 
beschließen. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 

 
TOP 5. Prioritätenliste zur Erneuerung der Gehwege   
 
Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, eine weitere Baumaßnahme 
von der Prioritätenliste durchzuführen, da im Haushalt noch weitere Mittel zur 
Verfügung stehen. Empfohlen wird die Maßnahme des 2. Bauabschnittes am 
Bertholdstieg, da die Firma Hachmann dort zurzeit schon am 1. Bauabschnitt arbeitet 
und die Gemeinde Lunden deshalb Kosten sparen könnte. 
 
Stimmenverhältnis:  5 Stimmen dafür 
    1 Stimme dagegen 
 
 

TOP 6. Dorferneuerung   
 
Bürgermeisterin Frau Walter berichtet von den 3 vorliegenden Angeboten zur Erstellung 
eines Ortsentwicklungsplanes für die Gemeinde Lunden. Außerdem gibt es die 
Möglichkeit, für 1.500 € eine Machbarkeitsstudie in Lunden durchzuführen, um 
herauszufinden, welche Art von Gewerbe sich in der Gemeinde Lunden unter 
Berücksichtigung der Kaufkraft, Lage und des Bedarfs halten würde. 
Einstimmig wird sich darauf verständigt, die 3 Anbieter einzuladen, um sich die Pläne 
einzeln vorstellen zu lassen. Ein gemeinsamer Termin ist mit den Anbietern 
abzustimmen. 
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Die Durchführung einer Machbarkeitsstudie wird insgesamt als sinnvoll und nützlich 
betrachtet. 
 
 

TOP 7. Baumaßnahme Koogchaussee   
 
Bürgermeisterin Frau Walter berichtet, dass die Regeneinläufe für die Baumaßnahme in 
der Koogchaussee im Nachtragshaushalt berücksichtigt wurden. 
 
 

TOP 8. Straßenlampen   
 
Bürgermeisterin Frau Walter informiert darüber, dass die Ausschreibung für neue 
Straßenlampen über das Amt noch läuft. Die Ausschreibung für 80 Leuchtmittel wird 
von einem Ingenieurbüro betreut. Gleichzeitig wird ein Straßenlampenkataster in Höhe 
von 1.500 € erstellt. 
 
 

TOP 9. Eingaben und Anfragen   
 
Es liegen keine Eingaben und Anfragen vor. 
 
 
 
 
 
 
____________________     ____________________ 
Vorsitzender       Protokollführer 
 
Verteiler. Alle Mitglieder, Akte, AV, Protokollbuch 

 


